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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Kurz + Knapp
Die Lakai

Wegen einer Gemeinschaftsver-

anstaltung sind das Kombibad „Die

Lakai” (Hallenbad, Freibad, Sauna)

und das Freibad Wiebelskirchen

am Donnerstag, 29. August, ab 18

Uhr geschlossen.

Hüttenwegführung

Am Sonntag, 1. September, findet

die nächste regelmäßige Hütten-

wegführung mit Marie-Louise

Augustin statt. Treffpunkt ist um

10 Uhr an der Stummschen Reit-

halle, Saarbrücker Straße 21. An-

meldung ist nicht erforderlich. Die

rund 2,5stündige Führung kostet

pro Erwachsenen 3 €, Jugendliche

ab 14 Jahren 2 €, Kinder gratis.

Infos: Tel. (06821) 202-122 oder

www.neunkirchen.de.

Stadtteilzeitung

Das ehrenamtliche Redaktionsteam

der Stadtteilzeitung hat die Septem-

berausgabe der „Gugg emol do...

Neinkeije” fertig gestellt. Ab 1. Sep-

tember wird die Stadtteilzeitung in

der Stadtmitte und der Unterstadt

verteilt. Wer keine Ausgabe im

Briefkasten vorfindet, kann sich sein

Exemplar im Stadtteilbüro, Kleiststr.

30b oder im Rathaus abholen.

Alzheimer Selbsthilfe

Das nächste Treffen der Selbsthilfe-

gruppe für Angehörige von Alzhei-

mer- und Demenzkranken findet

am Montag, 2. September, 15.30

bis 17 Uhr im Tagesraum der

psychiatr. Abt. der Saarland Klinik,

kreuznacher diakonie, Fliedner

Neunkirchen in der Theodor-Flied-

ner-Straße 12 statt. Infos: Senioren-

büro, Tel. (06821) 202-180.

Schiedsperson

Die Schiedsperson für den Schieds-

bezirk 5 - Wiebelskirchen Detlef

Heckmann wird vom 2. bis ein-

schließlich 18. September von der

Schiedsperson für den Schieds-

bezirk 6, Dieter Hartmann, Zum

Zimmermannsfels 4a, 66540

Neunkirchen, vertreten.

Tanzkurs

Am 19.September 2013 startet ein

Tanzkurs für all jene, die glauben

nie tanzen lernen zu können. An

vier Abenden vermittelt Marion

Conrath einfache Discofox und

Walzer-Tanzschritte. Der Kurs findet

im KOMMzentrum, Kleiststr. 30b

in Neunkirchen statt. Die kostenlose

Veranstaltung beginnt um 19.30

Uhr. Da die Teilnehmerzahl be-

grenzt ist, wird um Anmeldung ge-

beten. Stadtteilbüro Neunkirchen:

Tel. (06821) 919232.

In der Zeit vom 14. bis 21. Au-

gust wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

12.08. Dave Bineder, Neunkir-

chen; 14.08. Elias Henry Dilk,

Münchwies; 17.08. Bennet Ro-

senkranz, Wellesweiler

Eheschließungen

16.08. Birgit Spaltmann-Geb-

hardt geb. Spaltmann und Wolf-

gang Julius Ehlert, Wiebels-

kirchen

Sterbefälle

13.08. Dieter Paul Mordal,

Neunkirchen, 77 J; 15.08.: Ro-

salia Bernhardt geb. Schneider,

Wellesweiler, 85 J; Maria Hilde-

gard Molz geb. Mittermüller,

Neunkirchen 93 J; 17.08.:

Brunhilde Mathias geb. Hal-

mich, Neunkirchen, 92 J; Emil

Klutting, Spiesen-Elversberg, 88

J; 18.08. Kurt Kraus, Heinitz,

61 J

Standesamt

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Frau Hilde Wellnitz

Zweibrücker Straße 56,

66538 Neunkirchen,

96. Geburtstag am 30. August

Flohmarkt
Anlässlich des Weltkindertages

veranstalten Kinderbüro und Kinder-

kommission am Sonntag, 8. Sep-

tember 2013, 14- 18 Uhr, ein Kin-

derfest im Wagwiesental. Im Rah-

men der Veranstaltung findet auch

wieder ein Flohmarkt statt. Insge-

samt gibt es 50 Standplätze, davon

sind 30 für Kinder und Jugendliche

im Alter von 6-18 Jahren reserviert,

20 weitere können an Erwachsene

vergeben werden. Kinder und Ju-

gendliche dürfen an ihren Ständen

kindgerechte Gegenstände wie

Spielsachen, Bücher oder Selbst-

gebasteltes verkaufen. Erwachsene

können Kinderbekleidung, Auto-

oder Fahrradsitze, Kinderwagen

oder sonstige Gebrauchsgegen-

stände für Kinder anbieten. Kom-

merzielle Händler sind ausge-

schlossen.

Wer am Flohmarkt mitmachen

möchte, meldet sich bitte schnellst-

möglich beim Familienbüro der

Kreisstadt Neunkirchen, Nicole Reif,

Tel. (06821) 202-417.

Oberbürgermeister Jürgen

Fried hat letzte Woche den

Generationen-Fitnessparcours

am Gutsweiher Furpach er-

öffnet. Damit verfügt die Stadt

neben der gut frequentierten

Anlage im Stadtpark über die

zweite Anlage dieser Art.

Die Kreisstadt Neunkirchen hat

auf Initiative des Ortsrates Fur-

pach-Ludwigsthal-Kohlhof in Ko-

operation mit dem Seniorenbüro

und Seniorenbeirat am Gutswei-

her Furpach einen Generationen-

Fitnessparcours errichtet. Der vom

Zentralen Betriebshof der Stadt

geplante und installierte Bewe-

gungsparcours ist ein Freizeitan-

gebot in der Art eines Trimm-Dich-

Pfades mit speziell für Erwachsene

und Senioren konzipierten Fitness-

geräten, der den Freizeitwert des

beliebten Naherholungsgebietes

steigert.

Die Stadt hat für 8.900 € drei Fit-

nessgeräte der Firma SAYSU

GmbH aus Bad Vilbel aufgestellt,

an denen jeweils 2 Personen

gleichzeitig ihre Muskeln, Kraft,

Ausdauer, Koordination und Be-

weglichkeit trainieren können. An

den robusten Geräten können ge-

zielt verschiedene Muskelpartien

gestärkt werden. Die Geräte sind

geeignet für Menschen von 14 -

100 Jahren, die etwas für ihre Ge-

sundheit tun wollen. In den Par-

cours wurde auch die vorhandene

Tischtennisplatte eingebunden

und lädt zu gemeinsamen Tisch-

tennismatches ein.

Der Furpacher Weiher ist seit je

her ein beliebtes Ausflugsziel der

Neunkircher Bürgerinnen und Bür-

ger und Besucher aus nah und

fern. An dem in einem wunder-

schönen Park mit altem Baum-

bestand gelegenen Weiher und

den angrenzenden Wäldern sind

zu allen Jahreszeiten Menschen

unterwegs.

Der um den Weiher herum führen-

de asphaltierte ebene Weg bietet

für Ältere und Menschen, die nicht

so gut zu Fuß sind, ideale Bedin-

gungen sich zu bewegen und et-

was für ihre Gesundheit zu tun.

Sportlicheren Besuchern stehen

um den Weiher und im nahen

Waldgebiet kilometerlange Wan-

der- und Joggingwege zur Ver-

fügung.  Der Freiluftfitness Par-

cours ergänzt nun das schon be-

stehende Freizeitangebot. 

„Die erste Anlage dieser Art wurde

im September 2011 im Stadtpark

eröffnet. Die dortigen Geräte

werden von den Parkbesuchern

jeden Alters gut angenommen.

Manche kommen sogar regel-

mäßig, um das Freiluftangebot zu

nutzen und sich fit zu halten. Die

sehr positive Resonanz auf den

Generationen Fitnessparcours im

Stadtpark hat dazu geführt, dass

auch am Furpacher Weiher, der

sich als Naherholungsgebiet

großer Beliebtheit erfreut, nun ein

weiteres attraktives Bewegungsan-

gebot hinzugekommen ist”, freut

sich Oberbürgermeister Jürgen

Fried.

Trainingsgeräte am Gutsweiher aufgestellt

Generationen-Fitnessparcours

OB Jürgen Fried beim Gerätetest. Foto: Stadt Neunkirchen

Kiga

Hummelburg
Im städtischen Kindergarten

Hummelburg und im Gebäude

der ehemaligen Grundschule in

Hangard gehen die Umbau-

arbeiten in die letzte Phase. Hier

stehen bis zum Beginn des Kin-

dergartenjahres 20 Krippen-

plätze und 50 Kindergarten-

plätze, davon 25 Ganztages-

plätze, zur Verfügung. Die Lei-

terin der Einrichtung, Iris Henn-

Stennmaier, nimmt ab sofort

Anmeldungen entgegen. Sie ist

erreichbar unter Tel. (06821)

952818 oder per E-Mail :

kiga-hangard@neunkirchen.de

Eltern-Kind-Nachmittag in der Kita Furpach
Die Kindertagesstätte Furpach

beteiligt sich an der Bundesoffen-

sive „Frühe Chancen- Schwer-

punkt-Kitas Sprache und Integra-

tion”, die vom Bundesfamilien-

ministerium gefördert wird. Im

Zuge dieses Projektes wird die

Einrichtung von einer zusätzlichen

Sprachförderkraft unterstützt, die

eine alltagsintegrierte sprachliche

Bildung und Begleitung der Kinder

in den ersten drei Jahren anbietet.

Eine der Aufgaben besteht darin,

einen Grundstein in Wortschatz

und Sprachverständnis für eine

gute sprachliche Entwicklung zu

legen. Studien belegen, je früher

die sprachliche Bildung beginnt,

desto größer sind die fairen

Chancen auf gesellschaftliche

Teilhabe und einen positiven

Bildungs- und Berufsweg.

Im Zuge dieses Projektes bietet

die Sprachförderkraft monatlich

einen Eltern-Kind-Nachmittag an.

Ab Herbst sind auch Eltern, deren

Kinder nicht die Einrichtung besu-

chen, herzlich dazu eingeladen,

an dem Eltern-Kind-Nachmittag

kostenlos teilzunehmen. Dessen

Ziel ist es, u.a. Anregungen und

Ideen zur Unterstützung sprach-

licher Förderung zu erhalten. Dies

geschieht durch Lieder, Finger-

spiele und Literaturangebote mit

Spaß an der gemeinsamen Akti-

vität, dem Austausch mit den

Eltern und dem Aufbau von

Sozialkontakten unter Gleichal-

trigen. Interessierte Eltern können

sich an die Städtische Kindertages-

stätte in Furpach wenden.

Ansprechpartnerinnen:

Leitung: Frau Schnell

Sprachförderung: Frau Thiel

Tel. (06821) 33640

E-mail: kita-furpach@neunkirchen.de
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Kreisstadt Neunkirchen

Bekanntmachung

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsichtnahme in das

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum

Deutschen Bundestag am 22. September 2013

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Kreisstadt Neunkirchen 

wird in der Zeit vom 2. bis 6. September 2013 während der allgemeinen 

Öffnungszeiten im Rathaus, Briefwahlbüro, Oberer Markt 16, 66538

Neunkirchen für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu

seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen.

Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 

von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 

will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit

oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht

auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten,

für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des 

Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften der Landesmelde-

gesetze eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.

Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder

einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann

in der Zeit vom 2. bis 6. September 2013, spätestens am 6. September

2013, 12 Uhr, beim Gemeindewahlleiter der Kreisstadt Neunkirchen,

Rathaus, Wahlamt, Zimmer 116 (barrierefrei), Oberer Markt 16, 66538 

Neunkirchen Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder

durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 

bis spätestens zum 1. September 2013 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt

zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn

er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen 

werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt

haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 299 Homburg 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder

durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist

    auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs.1 der Bundes-

    wahlordnung (bis zum 1. September 2013) oder die Einspruchsfrist     

       gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs.1 der Bundeswahlordnung 

     (bis zum 6. September 2013) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der

    Antragsfrist nach § 18 Abs.1 der Bundeswahlordnung oder der Ein-

    spruchsfrist nach § 22 Abs.1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und 

    die Feststellung erst nach  Abschluss des Wählerverzeichnisses zur

    Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten

bis zum 20. September 2013, 18 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich,

schriftlich oder elektronisch beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes

nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der

Antrag noch bis zum Wahltage,15 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein

nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl,12 Uhr, ein neuer

Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den

unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung

eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage,15 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen

Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter

kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,

- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief

  zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur

möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage

einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person

nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde

vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat

sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.Bei der Briefwahl muss der Wähler

den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die

angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage

bis 18 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere

Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post unentgeltlich befördert.

Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Kreistadt Neunkirchen, 28.08.2013

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 29.08.2013, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des

Bau- und Vergabeausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die öffentliche Sitzung am 27.06.2013

2 Vorstellung Energetische Sanierung Rathaus

3 Auftragsvergaben

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 22.08.2013

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 05.09.2013, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung

des Sozialausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung am 13.06.2013

2 Sachstand Sozialkaufhaus - Herr Biehl berichtet mündlich

3 Vertragsverlängerung über den Betrieb und die Unterhaltung

des offenen Treffs „Treffpunkt Schaumbergring”

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 22.08.2013

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Ausstellungen

bis  Sa, 5. Oktober

„Momente” von Ruth

Engelmann-Nünninghoff

Galerie Neunkircher Künstlerkreises

Neunkircher Künstlerkreis

So, 1. September, 11 - 18 Uhr

Do-it-yourself-Ausstellung (DIY)

und Picnic-en-blanc

Schachtanlage Bauershaus

Anja Stuppi

Mo, 2. bis  Fr, 27. September

Ausstellung zum

Hinterhofwettbewerb

Rathausgalerie

Stadtteilbüro Neunkirchen

Feste

Sa, 31. August, 10 Uhr

Gemeindefest 125 Jahre

ev. Frauenhilfe

Paul-Gerhardt-Kirche

Ev. Kirchengemeinde Wellesweiler

So, 1. September

Sommerfest der

Marinekameradschaft

Rund um die ev. Kirche

Wiebelskirchen

So, 1. September, 10 Uhr

Gemeinde- und Jugendfest

um das Martin-Luther-Haus

Sebachstraße, Furpach

Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen

Märkte

So, 1. September, 11 - 17 Uhr

Flohmarkt TuS Neunkirchen

TuS Halle, Haspelstraße

TuS 1860 Neunkirchen e.V.

Mo, 2. September, 8-18.30 Uhr

Monatsmarkt

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

Fr, 30. August, 18 Uhr

Andalusischer Abend

mit Fino Fino

Ev. Paul-Gerhardt-Kirche,

Wellesweiler

So, 1. September, 16 - 18 Uhr

3. Neunkircher Kirchenmusik-

tage: Eröffnungskonzert

Kath. Kirche St. Marien

Sonstige

Do, 29. August, 17.30 - 20 Uhr

Blutspende beim

DRK Wiebelskirchen

Grundschule

Fr, 30. August, 15 Uhr

Treffen des Blinden- und

Sehbehindertenvereins

Borussenheim, Ellenfeldstadion

Blinden- und Sehbehinderten-verein

für das Saarland e.V.

Mo, 2. September, 17 Uhr

Bürgertreff in Wellesweiler

Eifeleck, Eifelstraße 2

Di, 3. September, 15 - 16 Uhr

Sprechstunde des

Seniorensicherheitsberaters

KOMMzentrum

Kreisstadt Neunkirchen

Sport

Do, 29. August, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung zur

Fischerhütte Furpach

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 31. August, 15.30 Uhr

Fußb.-Oberliga Rheinl.Pf./Saar:

Borussia Neunk. –

Spvg Burgbrohl

Ellenfeldstadion

Fußball-Regionalverband Südwest

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
29. Aug. - 4. Sept.

3. Neunkircher Kirchenmusiktage
Vom 1. bis 29. September finden

die 3. Neunkircher Kirchenmusik-

tage statt. Das breit gefächerte

Angebot kirchenmusikalischer

Veranstaltungen wurde in ökume-

nischer Zusammenarbeit und mit

Unterstützung der Kulturgesell-

schaft und der Kreisstadt Neunkir-

chen, unter der Schirmherrschaft

von Oberbürgermeister Jürgen

Fried, zusammengestellt.

Die Tage werden eröffnet mit

einem Konzert „Komm, Herr,

segne uns“ mit der Kantorei der

Christuskirche, Orgel und dem

Blechbläserensemble „Südwest-

wind“ am Sonntag, 1. September,

16 Uhr, Kirche St. Marien.

Am Samstag, 7. September, 19.30

Uhr, erlebt in der Kirche St. Marien

ein besonderes Kunstprojekt seine

Premiere: „Die Neunkircher Win-

terreise“ -  Franz Schuber ts

bekannte „Winterreise“ in Verbin-

dung mit Lebensgeschichten

sozial benachteiligter Menschen.

Besonders hingewiesen sei auch

auf ein ungewöhnliches Orgelkon-

zert: „Die Konferenz der Tiere - Ein

Orgelkonzert für Kinder und

Erwachsene“, am Sonntag, 8. Sep-

tember, 16 Uhr, Kirche St. Pius.

Am 14. September startet um 8

Uhr an der Pauluskirche eine Fahrt

in den Hunsrück zu Orgeln der

Familie Stumm. Für diesen Ausflug

in Zusammenarbeit mit der Evan-

gelischen Akademie  wird um An-

meldung bei der Ev. Akademie im

Saarland e.V. gebeten.

Tel. (06898) 169622 oder E-Mail:

buero@eva-a.de.

Unter dem Motto „Eine Reise

durch Südosteuropa - Lieder und

Tänze“ konzertieren der Chor

Cantanima unter der Leitung von

Nino Deda und das Tanzensemble

Sedjanka unter der Leitung von

Helge Baer am Sonntag, 15. Sep-

tember, 16 Uhr, in der Christus-

kirche.

Nähere Informationen über diese

und die weiteren Veranstaltungen

im Rahmen der Kirchenmusiktage

finden sich im Internet unter

www.nk-kirchenmusiktage.de

und www.jan-broegger.de.

Am Freitag, 20. September, 10

bis 18 Uhr, führt die Leitstelle

„Älter werden” des Landkreises in

Kooperation mit dem Senioren-

büro und -beirat der Kreisstadt

Neunkirchen in der neuen Geblä-

sehalle, zum zwölften Mal den

Infotag für Ältere und Menschen

mit Behinderungen durch.

Über 60 stationäre und ambulante

Einrichtungen sowie Beratungs-

stellen und Leistungserbringer aus

dem Bereich der Alten- und Behin-

dertenhilfe bieten Informationen

zu Pflege, Rehabilitation, Mobilität,

Kommunikation, Ernährungsbera-

tung, Gedächtnistraining, Sicher-

heit und Freizeit.

Eine große Hilfsmittelausstellung

zeigt die Vielfalt der heute auf dem

Markt befindlichen Hilfen, die vor

Ort getestet werden können.

An mehreren Ständen werden kos-

tenlose Gesundheitstests durch-

geführt. Vorträge ergänzen die

Veranstaltung.

Weitere Infos: Landkreis Neun-

kirchen, „Leitstelle Älter werden”

Tel. (06824) 9062222 und Kreis-

stadt Neunkirchen, Seniorenbüro,

Tel. (06821) 202-180.

Infotag

Ortsvorsteher Volker Fröhlich in

seiner Funktion als Vorsteher der

Jagdgenossenschaft Neunkirchen

hat im Zoo die Erlöse der Jagdpacht

 in Höhe von insgesamt 7.500 Euro

an verschiedene Institutionen

übergeben. Dabei gehen an den

Neunkircher Zoo 3.500 Euro für

die Errichtung und den Ausbau von

Terrarien sowie für die Neuanschaf-

fung der entsprechenden Tiere.

2.500 Euro erhält die Kreisstadt

Neunkirchen für die Bewirtschaf-

tung des Stadtwaldes. Das Geld ist

für die Wegeunterhaltung am

Hirschberg bestimmt.

750 Euro wurden an den Tier-

schutzverein Neunkirchen für die

Unterhaltung des Tierheims über-

geben. Weitere 750 Euro erhielt

der Natur- und Vogelschutzverein

Ludwigsthal für Betreuungsmaß-

nahmen im Kasbruchtal.

Den Scheck für die Kreisstadt nahm

der Beigeordnete Sören Meng ent-

gegen. Meng nutzte die Gelegenheit

um auf die besondere Bedeutung

des Zoos für Neunkirchen hinzu-

weisen und lobte die Jagdgenossen-

schaft für ihre jährliche Unter-

stützung der Neunkircher Projekte

im Natur- und Umweltbereich.

Pachterlöse
Jagdgenossenschaft hat gespendet

Abfall-
ABC

Das Neunkircher Abfall-ABC stellt

auf 40 Seiten dar, welche Entsor-

gungswege für die verschiedenen

Materialien vorgesehen sind, und

dass eine ordnungsgemäße Ent-

sorgung ganz einfach ist. Jeder

Entsorgungsweg ist einzeln be-

schrieben. Darüber hinaus werden

Ansprechpartner für Fragen be-

nannt. Ergänzt wird die Broschüre

durch eine tabellarische Übersicht.

Darin werden einzelne Abfallarten

in übersichtlicher Weise dem oder

den entsprechenden Entsorgungs-

wegen zugeordnet.

Das Neunkircher Abfall-ABC ist

bei den Ortsvorstehern, an den

Geschäftsstellen der Sparkasse

Neunkirchen sowie an folgenden

Stel len kostenlos erhält l ich:

•Rathaus Neunkirchen, Bürger-

büro und Infotheke, •ZBN, Fernstr.

1,•GSG,  Oberer  Markt  12,

•Stadtteilbüro, Kleiststraße 30b,

• „Die Lakai“, An der Lakaien-

schäferei 1,• Stadtbücherei,

Lutherstraße 10, • Neunkircher

Kulturgesellschaft, Marienstraße

2,•Kundenzentrum der NVG,

L i n d e n a l l e e  2 , • We r t s to f f -

Zentrum, Grubenstr. 4, •Heimat-

stube Heinitz, Grubenstr. 139,

•Ambulanter Pflegedienst M.

Kirsch, Grubenstraße 95 c.

Die Jagdpächter spenden ihre Erlöse für naturbezogene Maßnahmen.
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